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CORONA bestimmt weiterhin unseren Alltag!  
Die Pandemie stellt auch Gemeinden vor große Herausforderungen! 

Leider wirkt sich die Covid19-Pandemie – wie in 
den Gemeindenachrichten schon erwähnt – auch 
im Finanz- und Wirtschaftsbereich öffentlicher 
Haushalte sehr negativ aus. 

Kein Staat, kein Bundesland, keine Gemeinde 
bleibt von der größten Belastung seit 1945 im Be-
reich Finanzen, Wirtschaft, Gesundheit verschont. 
Der österreichische Gemeindebund (Vertreter von 
ÖVP, SPÖ) forderte daher schon vor Weihnachten 
weitere finanzielle Unterstützung durch den Bund 
für die Gemeinden, wie das bereits für Betriebe, 
auch zur Sicherung von Arbeitsplätzen und des 
Konsums, erfolgte. Daraufhin wurden von der Bun-
desregierung für alle Gemeinden in Österreich € 
1,5 Milliarden an Unterstützung zugesagt. 
 

Wermutstropfen dabei: € 1 Milliarde davon sind 
Vorauszahlungen von Ertragsanteilen, die den  
Gemeinden bis 2023 dann wieder von den den Ge-
meinden zustehenden Finanzzahlungen abgezogen 
werden. Obwohl die Gemeinden für wichtige Infra-
strukturen (z.B. Kanäle, Straßenbeleuchtung,  
Straßen, Kindergarten, Pflichtschulen, Bauhöfe ,…) 
aufkommen müssen und auch wichtige Arbeitge-
ber sind. Von EU, Bund, Land werden im Sinne 
„Aus der Krise investieren, koste es, was es wolle“  

(Zitat Finanzminister Blümel) und „Aus der Krise 
investieren, was notwendig ist“ (Zitat Landes-
hauptmann Doskozil) diverse Fördermittel zur Ver-
fügung gestellt.  

Gegenwärtig werden dazu neue Förderprogramme 
von EU, Bund und Land ausgearbeitet! Investitio-
nen sind sinnvoll und wichtig, um Wirtschaft und 
Arbeitsplätze soweit möglich zu sichern! Statistik 
der Arbeitslosigkeit: 2020 Anstieg von +30 % ge-
genüber 2019! Das ist die höchste Arbeitslosigkeit 
in der 2. Republik seit 1945! 

Auch in unserer Gemeinde wollen wir Fördermittel 
in Anspruch nehmen und nachhaltig weiter -  
soweit möglich - in den Ausbau der Infrastruktur 
im Bereich Umwelt, Klima, Soziales, Wohnen und  
Betriebe investieren. 

Es ist daher schade, dass in der schwierigsten Zeit 
nach 1945, der größten Gesundheitspandemie  
seit 100 Jahren (Spanische Grippe von 1918-1920), 
wo wir weltweit in einem Boot sitzen, der  
gemeinsame Weg des Budgetbeschlusses von ei-
ner Gemeinderatsfraktion verlassen wurde! 
 

Weitere Infos:  
Gemeindenachricht Ausgabe 4 vom 22.12.2020, Seite 4! 
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EDITORIAL 

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger!  

Liebe Jugendliche! 

Zunächst wünsche ich Ihnen nochmals alles Gute 
im neuen Jahr! 

Auch nach dem Jahreswechsel hat uns die Corona-
viruspandemie noch im Griff. Obwohl die Erkran-
kungszahlen in unserer Gemeinde gegenwärtig sin-
ken, heißt es nach wie vor wachsam sein und die 
drei wichtigsten Regeln zu beachten: 

- Abstand halten (Babyelefant) 
- MNS-Masken tragen 
- Hände desinfizieren. 

Aktuelle Maßnahmen der Bundes- und Landesre-
gierung: 

Lockdown bis voraussichtlich 24.01.2021. 

Ausgangsbeschränkungen von 0.00 bis 24.00 Uhr 

Haus/Wohnung kann verlassen werden für:  
- Arbeit, 
- Besorgungen von Gütern des täglichen Bedarfes, 
- anderen zu helfen, 
- „Füße“ vertreten. 

Gastronomie, Handel, Hotels bleiben voraussicht-
lich bis 24.01.2021 geschlossen. Abholung von be-
stellten Waren ist allerdings möglich. 

Das Gasthaus Karl-Wirt bietet auch im neuen Jahr 
von 11.00 – 14.00 Uhr an, Essen abzuholen. Für 
Bestellungen: Tel.: 02160/7160! 

Online bestellte Waren können auch beim Billa 
Winden am See abgeholt werden. 

Das Altstoffsammelzentrum bleibt für alle Entsor-
gungen weiterhin geöffnet. 
Jeden Mittwoch: 13.00 – 16.00 Uhr 

Jeden 2. Samstag (gerade Kalenderwoche):  
8.00 – 11.00 Uhr 

Bitte auch hier die Coronamaßnahmen beachten 
und nach der Entsorgung das Areal sogleich verlas-
sen! 
 

Gelbe Säcke werden von mir zugestellt. Den Be-
darf bitte vorher im Gemeindeamt per Telefon 
(02160/8275) oder Mail bekanntgeben! 

Der Unterricht in der Volksschule ist voraussicht-
lich bis Freitag, 15. 01.2021, ausgesetzt. Es findet 
„Distancelearning“ statt. Ein Betreuungsangebot 
für Schüler, deren Eltern arbeiten, ist vorhanden. 
Ab Montag, 18.01.2021 oder 25.01.2021 soll wie-
der der Präsenzunterricht in den Schulen starten! 
Genaueres steht gegenwärtig noch nicht fest und 
wird von der Bundesregierung festgelegt. 

Im Kindergarten wird bei Notwendigkeit ebenfalls 
eine Betreuung angeboten. 

In den diversen öffentlichen Gemeindeobjekten 
(„alte“ Volksschule, „alter“ Kindergarten, Sport-
platz, Turnsaal (für Erwachsene, Vereine), Vereins- 
und Kulturhaus, „altes“ Feuerwehrhaus) ist der 
Aufenthalt bis voraussichtlich 25.01.2021 auf-
grund des Lockdowns untersagt. 

Info unserer Pfarrgemeinde! 

Aufgrund Covid19 können Sie jeweils um 10.15 Uhr 
einen Gottesdienst aus unserem Seelsorgeraum via 
Livestream mitfeiern.  
Am 6.1.2021 können von 9-12 Uhr Spenden in der 
Nepumukkapelle (Sternsingeraktion) abgegeben 
werden. 

Der Parteienverkehr im Gemeindeamt ist voraus-
sichtlich bis 25.01.2021 ausgesetzt. In dringenden 
Fällen wird vor einem beabsichtigten Besuch im 
Gemeindeamt ersucht, telefonisch mit den Be-
diensteten vorweg Kontakt aufzunehmen. 
  

Mit freundlichen Grüßen 

              
 
Ihr/Euer Bürgermeister 
Erwin Preiner 
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INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS 

– Covid 19 bedingt finden im heurigen Fasching 
voraussichtlich leider auch in unserer Gemeinde 
keine Veranstaltungen statt. Auch unser gesell-
schaftliches Leben im Dorf leidet darunter. Ich 
hoffe, dass die Covid 19 Impfstoffe in Bälde für die 
gesamte Bevölkerung zur freiwilligen Impfmöglich-
keit zur Verfügung stehen und somit eventuell in 
der 2. Jahreshälfte 2021 ein „normales“ Leben oh-
ne oder nur mit wenig Einschränkungen wieder 
möglich ist. 

– In Absprache mit den Gemeindearbeitern ist 
an ungeraden Kalenderwochen an Samstagen von 
8.00 – 11.00 Uhr die Problemstoffsammelstelle im 
Bauhof geöffnet.  

– Die öffentlichen Protokolle von Gemeinde-
ratssitzungen seit der letzten Gemeinderatswahl 
2017 sind seit 30.12.2020 auf der Gemeindehome-
page online gestellt. 

Der Abänderungsantrag, den ich zur Abstimmung 
stellte, wurde mit Hinweis auf die EU-
Datenschutzgrundverordnung und Fristsetzung der 
Veröffentlichung bis Ende Dezember 2020 einstim-
mig beschlossen. 

Personenbezogene Daten von Privatpersonen dür-
fen laut Gesetz nicht im Internet veröffentlicht 

werden! Originalprotokolle können aber mit per-
sonenbezogenen Daten im Gemeindeamt eingese-
hen werden. 

– Bildungslandesrätin Mag. Winkler erstellte 
einen Elternbrief an Erziehungsberechtigte von 
Kindern in Kinderbildungs- und betreuungseinrich-
tungen. Dieser Brief wird über die Kindergartenlei-
tung den Eltern zugestellt. Über eine App können 
Eltern direkt Informationen an den Kindergarten 
weitergeben (z.B.: Krankmeldungen, Essen, Abho-
lung,…). Die Zugangsdaten zur App und weitere 
Infos an die Eltern erfolgen voraussichtlich ab 
25.01.2021 direkt von der Kindergartenleitung! 

– Den Gemeindebediensteten danke ich sehr 
herzlich für ihren bisherigen zusätzlichen Einsatz 
für unsere Gemeindebürger in der Coronazeit. Als 
kleines persönliches „Dankeschön“ dafür und da es 
auch keine „Gemeindeweihnachtsfeier“ 2020 gab, 
habe ich sehr gerne unsere Gemeindebediensteten 
mit einem Geschenkgutschein vom „neuen“ Karl-
Wirt unterstützt! 

– Der Handwerkerbonus wurde ausgeweitet. 
Insgesamt stehen seitens des Landes Bgld. € 11 Mil-
lionen zur Verfügung. Dadurch werden € 55 Millio-
nen für die Wirtschaft ausgelöst – das Fünffache 
der Fördersumme. 
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INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS 

Das ist auch ein wichtiger Beitrag zur Sicherung 
von Arbeitsplätzen in bgld. Betrieben. 

 

– Wohnbauförderung wird noch attraktiver 

Mit 1.1.2021 tritt die Novelle des Wohnbauförde-
rungsgesetzes in Kraft – mit den Schwerpunkten 
Sanierung und Ökologisierung. Künftig gilt eine 
Darlehens-Fixverzinsung von 0,9 Prozent für 30 
Jahre. Das ist österreichweit einmalig. Deutlich 
verbesserte Förderquoten gelten künftig auch für 
die energetische Sanierung und für ökologisches 
Bauen. Bodenverbrauchssparendes Bauen, das Be-
bauen einer Baulücke im Ortsgebiet, wird ebenso 
höher gefördert wie Bauen in einer Abwanderungs-
gemeinde. 

– Folgende Volksbegehren können im Jänner 
2021 im Gemeindeamt unterschieben werden: 
Tierschutzvolksbegehren, Volksbegehren für 
Impffreiheit und Volksbegehren „Ethik für alle“! 
Eintragungszeitraum:  

Montag,       18. und 25. Jänner 2021,  

                       von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Dienstag,     19. und Mittwoch, 20. Jänner 2021, 

                       von 8.00 bis 20.00 Uhr 

Donnerstag, 21. und Freitag, 22. Jänner 2021,  

                       von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr  

Samstag,      23. Jänner 2021,  

                       von 8.00 bis 10.00 Uhr 

 

– Info des österreichischen Bundesheeres: 

Aufgrund der Covid 19-Pandemie werden derzeit 
keine Stellungskundmachungen für den Geburts-
jahrgang 2003 an die Gemeinden verschickt. Vo-
raussichtlicher Termin für die Stellung 
(Musterung) des Geburtsjahrganges 2003 für Win-
den am See: 22.03.2021. 

Die Ladung zur „Stellung“ (Musterung) wird direkt 
durch das Bundesheer – etwa 4 bis 6 Wochen vor 
dem vorgegebenen Termin an die Stellungspflichti-
gen auf dem Postweg zugestellt. Weitere Informa-
tionen unter: www.stellung.bundesheer.at 

– 100 Jahre Burgenland: 1921-2021 

Ein erster Überblick über derzeit geplante High-
lights im Jubiläumsjahr: 

25.01.2021: Landtagssondersitzung 

Jänner 2021: Präsentation der Jubiläumsweinkol-
lektion 

Februar/März 2021: Sonderausstellung über die 
Amerikawanderung im Landesmuseum 

In Abstimmung mit der Jubiläumsausstellung in 
Schlaining wird in Eisenstadt die Geschichte der 
burgenländischen Auswanderer gezeigt. 

Ausstellungen in der Landesgalerie 

Im Jubiläumsjahr stehen besondere Schauen über 
das ganze Jahr verteilt auf dem Programm: Neben 
einer Sepp-Laubner-Personale sind auch die Künst-
lergruppe Burgenland und Birgit Sauer zu sehen. 

Sommer 2021: Eröffnung Jubiläumsausstellung 
Schlaining 

Ende Juni: Themenschwerpunktwoche in allen 
Schulen 

November 2021: Ausstellung mit Fotos aus dem 
Landesarchiv in der Galerie Westlicht, Wien mit 
darauffolgender Wanderausstellung durch das 
Burgenland 

Das burgenländische Landesarchiv besitzt einen 
Schatz an historischen Fotos. Diese werden in einer 
der bedeutendsten Fotogalerien Europas in der Ga-
lerie Westlicht in Wien gezeigt. Nach der Ausstel-
lung in Wien werden die Fotos  

2022 in diversen Institutionen im Burgenland von 
Nord bis Süd gezeigt, um sie möglichst vielen Bur-
genländern zugänglich zu machen. 

11. November 2021: Einmaliger Landesfeiertag 
mit Festakt 

2021 soll es – vorausgesetzt, die Situation rund um 
Covid 19 lässt es zu – noch weitere Veranstaltungs-
formate und Initiativen geben. Ziel ist es, alle Al-
tersgruppen und alle Bevölkerungsschichten einzu-
binden – weil es nicht das „offizielle Burgenland“ 
sein soll, das sich selbst feiert, sondern weil wir das 
Miteinander in den Vordergrund stellen wollen, 
das unser Bundesland seit jeher ausmacht. 

http://www.stellung.bundesheer.at
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INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS 

IMPRESSUM: Medieninhaber: Gemeinde Winden am See, Herausgeber: Bgm. Erwin PREINER 
Alle: Gemeinde Winden am See, 7092 Winden am See, Hauptstr. 8  -  Tel.: +43 2160 8275  | www.winden.at | facebook: @GemeindeWinden 

Dient der Information Windener Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger. 

Informationen finden Sie auf  www.wirsind100.at 
und auf Instagram @wirsind100. 
 

– Unser Welterbegebiet Fertö-Neusiedlersee 
begeht 2021 das 20jährige Bestandsjubiläum! 

Dazu wird der ORF eine Sendung zur UNESCO 
Welterbestätte Neusiedlersee produzieren und 
österreichweit senden. Von unserer Heimatge-
meinde Winden am See wird ebenfalls ein Beitrag 
erscheinen. Genauere Infos folgen noch. 

– Info: Neuer ÖBB Fahrplan 2021 

Im Nahverkehr können sich PendlerInnen über 
zahlreiche Angebotsverbesserungen freuen. Es fah-
ren neue Frühzüge. Neue Frühverbindungen um 
05:44 Uhr ab Bruck an der Leitha und 05:49 Uhr ab 
Parndorf Ort Richtung Eisenstadt. Pendler gelan-
gen umsteigfrei bis Wulkaprodersdorf.  

Der Zug um 6:20 Uhr ab Wulkaprodersdorf Rich-
tung Eisenstadt fährt nun neu auch an Samstagen 
sowie Sonn- und Feiertagen. Damit steht eine täg-
liche Verbindung in den Bezirk Neusiedl am See 
zur Verfügung.  

Attraktiver wird 2021 auch das Bahnreisen im in-
ternationalen und nationalen Fernverkehr: In der 
Früh und am Abend ist die ÖBB auf den Strecken 
Graz – Wien, Salzburg – Innsbruck, Salzburg – Kla-
genfurt und Graz – Schwarzach-St. Veit länger un-
terwegs. Ticketpreise werden nicht erhöht. 

Mit der grafischen Sitzplatzreservierung, die nun 
neu auch in der ÖBB App verfügbar ist, können 
Fahrgäste künftig im Railjet ihren Lieblingsplatz 
auswählen. Wer auf Abstand bei der Zugreise ach-
ten möchte, sieht mit wenigen Klicks, ob und wo im 
Zug bereits viele Sitzplätze durch Reservierung be-
legt sind und kann so ausweichen oder einen Zug 
mit geringerer Auslastung wählen.  

Im Nightjet gibt es auch die Möglichkeit, ein Pri-
vatabteil zu buchen. 
 

– Information des Regionalverbandes Neu-
siedlersee - Leithagebirge  

Projekt „Blühflächen“ – Blühflächen 
für Insekten 

Gesucht werden Grundeigentümer, die ungenutz-
te, ehemals landwirtschaftliche Flächen zur Verfü-
gung stellen, auf denen Blühwiesen für Insekten 
angelegt werden können.  

Dadurch soll ein Beitrag gegen das allgegenwärtige 
Insektensterben geleistet  

werden. Blühflächen bieten Nahrung und Lebens-
raum für Schmetterlinge, Honig- und Wildbienen, 
Schwebfliegen, Käfer und viele andere Insekten. 
Da die Flächen im Spätsommer und Frühherbst 
auch nach dem Abblühen noch wertvoll sind – u.a. 
als Lebensraum für Heuschrecken und Grillen – 
werden die Flächen frühestens im Herbst gemäht. 
Blühflächen sind außerdem nicht nur für Insekten 
wertvoll, sondern bieten auch Nahrungsplätze und 
Lebensräume für unterschiedliche Vogelarten o-
der kleine Säugetiere und Reptilien.  

Lassen auch wir unsere Gemeinde aufblühen!  

Wer Flächen zur Verfügung stellen möchte, bitte 
Meldung im Gemeindeamt unter Tel. 02160/8275. 

 
– Ich danke allen Gemeinderäten und Ober-
amtsrat G. Scherbl, die auf meine Initiative hin je 
einen Kirschbaum „alter Sorte“ gesponsert haben. 
Die Kirschbäume wurden von der Fa. Pleyer aus 
Donnerskirchen gekauft und von den Gemeindear-
beitern bereits gepflanzt. 

– Homepage: Fast alle Betriebe, Vereine und 
Künstler haben die Datenschutzerklärung abgege-
ben. Ich danke für die Zustimmung und auch da-
für, sich auf der Homepage der Gemeinde zu prä-
sentieren. 

– Sehr herzlich danke ich auch allen Gemein-
debürgern, die in der Adventzeit und zu Weih-
nachten ihre Fenster zu einem „Advent- und Weih-
nachtsfenster“ schmückten. Viele Fotos waren 
auch auf der Gemeindehomepage zu bestaunen! 
Dadurch haben wir etwas Erfreuliches für Geist 

http://www.wirsind100.at
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und Seele in der Lockdownzeit geschaffen! Danke! 

– Christbaumentsorgung: 
Die Christbaumentsorgung erfolgt am 11. und 
12.01. 2021. Die Christbäume bitte bis 9.00 Uhr 
vor das Haus legen, sie werden von den Gemein-
dearbeitern abgeholt! 

– Halten wir weiterhin mit Abstand zusam-
men! Mit Optimismus in ein positives, gemeinsa-
mes neues Jahr 2021! 

INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS 


